
 
 

Verwaltungsgericht Hannover 

 
 

 
Antrag auf Erlass einer einstweiligen Anordnung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantrage ich den Erlass einer einstweiligen Anordnung gegen die Stadt yyy, vertreten 
durch die Ausländerstelle. 
 
Ich beantrage, die Stadt yyy im Wege einer einstweiligen Anordnung zu verpflichten, der 
Erteilung einer Arbeitsgenehmigung für mich zuzustimmen und die entsprechende Änderung 
der Nebenbestimmung in der für mich ausgestellten Duldung vorzunehmen.  
 
Begründung: 
Ich habe am xxx beim Ausländeramt der Stadt yyy einen Antrag auf Erteilung einer 
Arbeitsgenehmigung zur Ausübung einer unselbständigen Erwerbstätigkeit bei der Firma zzz 
gestellt. Eine Zustimmung zur Beschäftigung ist mir mit Schreiben vom xxx durch die 
Ausländerstelle der Stadt yyy versagt worden. 
 
Gegen die Ablehnung des Antrags habe ich Klage erhoben. Da mir der Verlust meines 
Arbeitsplatzes und der in Aussicht gestellten Weiterbeschäftigung droht, sofern nicht in 
nächster Zukunft zumindest eine vorläufige Entscheidung getroffen wird, besteht ein 
dringender Bedarf zur vorläufigen Klärung des Sachverhalts, bis über die Klage endgültig 
entschieden ist (vgl. dazu VG Hannover, Beschluss vom 14.03.05 – 2 B 1087/05). 
 
Zur weiteren Begründung verweise ich auf die von mir bei diesem Gericht eingereichte 
Klage. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 


